
V. HESSISCHES
SCHLAGANFALLSYMPOSIUM

10. DEZEMBER 2008
14:00 UHR

BAD NAUHEIM

EINE VERANSTALTUNG DER GQH UND DER ASH IN ZUSAMMENARBEIT MIT DER

WEGBESCHREIBUNG

AKTUELLE PROBLEME

Fortbildungszentrum der Landesärztekammer Hessen

„Saal Frankfurt“
Carl-Oelemann-Weg 5 * 61231 Bad Nauheim

Telefon: 0 60 32 / 78 2 - 200

... mit Bahn & Bus
aus Richtung Frankfurt über Friedberg bzw. aus Richtung Kassel / Gießen 
mit der Regionalbahn oder dem Regionalexpress, in Bad Nauheim vom 
Bahnhof mit der Bus-Linie 11 in Richtung Usa-Wellenbad bis zur Haltestel-
le „Hochwaldkrankenhaus“.

...mit dem Pkw
in Bad Nauheim den weißen Schildern „Landesärztekammer“ und „Hoch-
waldkrankenhaus“ folgen, von der Ringstraße in den Carl-Oelemann-Weg 
abbiegen.
Parkplätze einschließlich Behinderten-Parkplätze sind in der Tiefgarage
des Seminargebäudes, Carl-Oelemann-Weg 5 vorhanden.

...von Norden:  13
Autobahn A5 Kassel - Frankfurt, Abfahrt Bad Nauheim / Butzbach Süd, 
nach rechts auf die B3. Die Umgehungsstraße durchfahren bis zum Ende, 
dann links in die Schwalheimer Straße einbiegen und gerade aus fahren.

...von Süden:  16
Autobahn A5 Frankfurt - Kassel, Abfahrt Friedberg rechts abbiegen Rich-
tung Friedberg, nach ca. 4 km links abbiegen nach Ockstadt, hier Orts-
durchfahrt nach Bad Nauheim, am ersten Kreisverkehr in Bad Nauheim 
links in die Ringstraße abbiegen.

PERSPEKTIVEN
UND

GESCHÄFTSSTELLE
QUALITÄTSSICHERUNG
HESSEN

ARBEITSGRUPPE
SCHLAGANFALL HESSEN

LANDESÄRZTEKAMMER
HESSEN

REFERENTEN
Dr. med. Lothar Born
Praxis für Innere Medizin
Erlenring 19
35037 Marburg

Prof. Dr. med. Andreas Ferbert
Klinikum Kassel 
Neurologische Klinik
Mönchebergstraße 41-43
34125 Kassel

Prof. Dr. med. Gerhard Hamann
Dr.-Horst-Schmidt-Kliniken
Klinik für Neurologie
Ludwig-Erhard-Straße 100
65199 Wiesbaden

PD Dr. med. Markus Horn
Klinikum Bad Hersfeld
Klinik für Neurologie
Seilerweg 29
36251 Bad Hersfeld

Prof. Dr. med. Rudolf W.C. Janzen
Landwehrweg 12c
61350 Bad Homburg

Prof. Dr. med. Manfred Kaps
Universitätsklinikum 
Gießen und Marburg
Standort Gießen
Klinik für Neurologie
Rudolf-Buchheim-Straße 8
35392 Gießen

PD Dr. med. Peter Kolominsky-Rabas
Institut für Qualität und 
Wirtschaftlichkeit im 
Gesundheitswesen
Ressortleitung Gesundheitsökonomie
Dillenburger Straße 27
51105 Köln

Dr. med. Wolfgang Lenz
Gefahrenabwehrzentrum
Ärztlicher Leiter Rettungsdienst 
Main-Kinzig-Kreis
Frankfurter Straße 34
63571 Gelnhausen

Ministerialrat Jochen Metzner
Hessisches Sozialministerium 
Referat Krankenhauswesen
Dostojewskistraße 4
65187 Wiesbaden

Prof. Dr. med. Uta Meyding-Lamadé
Krankenhaus Nordwest
Neurologische Klinik
Steinbacher Hohl 2-26
60488 Frankfurt a. M.

Dr. med. Björn Misselwitz
Geschäftsstelle Qualitätssicherung 
Hessen
Frankfurter Straße 10-14
65760 Eschborn

PD Dr. med. Tobias Neumann-Haefelin
Klinikum der J.-W.-Goethe-Universität
Klinik für Neurologie
Schleusenweg 2-16
60528 Frankfurt a. M.

Dr. med. Michael Popović
Landesärztekammer Hessen
Im Vogelsgesang 3
60488 Frankfurt a. M.

Prof. Dr. med. Gerhard-M. von Reutern
Asklepios Neurologische Klinik
Bad Salzhausen
Am Hasensprung 6
63667 Nidda

Hans Rohn
Deutsche Myastenie Gesellschaft
Rosenpark 28
65795 Hattersheim

Dr. med. Hubert Schindler
Verband der Angestellten Kranken-
kassen
Arbeitgeber-Ersatzkassen-Verband
Landesvertretung Hessen
Walter-Kolb-Straße 9-11
60594 Frankfurt a. M.

Dr. med. Inga Sünkeler
Neurologische Klinik Braunfels
Hubertusstraße 3-7
35619 Braunfels

Dipl. Kaufm. Holger Strehlau
Präsident der Hessischen Krankenhaus-
gesellschaft e.V.
Frankfurter Straße 10-14
65760 Eschborn

AKADEMIE FÜR FORT- U. WEITERBILDUNG DER LANDESÄRZTEKAMMER

ORGANISATION UND AUSKUNFT:
GESCHÄFTSSTELLE QUALITÄTSSICHERUNG HESSEN

ANKE REIHS

FRANKFURTER STR. 10-14 * 65760 ESCHBORN

TELEFON: (06196) 40 99 52 * TELEFAX:(06196) 40 99 98 * EMAIL: AREIHS@GQHNET.DE



PROGRAMM

BEGRÜSSUNG

H. Schindler, Frankfurt
Stellv. Vorsitzender des Lenkungsausschusses

M. Popović, Frankfurt
Hauptgeschäftsführer der Landesärztekammer Hessen

G.-M. von Reutern, Nidda
Sprecher der Arbeitsgruppe Schlaganfall Hessen 

B. Misselwitz, Eschborn
Leiter der Geschäftsstelle Qualitätssicherung Hessen

EINFÜHRUNG UND EPIDEMIOLOGIE

Vorsitz: M. Kaps, Gießen

14:30 Organisationsformen der Schlaganfallversorgung
 G.-M. von Reutern, Nidda

14:45 Die Schlaganfallzahlen bis zum Jahr 2050
 T. Neumann-Haefelin, Frankfurt

15:00 Prästationäre Akutversorgung
 W. Lenz, Gelnhausen

15:15 Regionale Unterschiede in der Versorgung in Hessen
 B. Misselwitz, Eschborn

Diskussion

PROGRAMM

DIESE VERANSTALTUNG WIRD VON DER LANDESÄRZTEKAMMER HESSEN

MIT 4 FORTBILDUNGSPUNKTEN ZERTIFIZIERT.

VNR 2760602008110310002

VERSORGUNGSMODELLE

Vorsitz: A. Ferbert, Kassel

15:30 Regionale Vernetzung
 G. Hamann, Wiesbaden

15:45 Neurologische Satellitenabteilung
 Uta Meyding-Lamadé, Frankfurt

16:00 Tempis Projekt
 M. Horn, Bad Hersfeld

Diskussion

16:15 - 16:45 Kaffeepause - Imbiss

PODIUMSDISKUSSION

Wie können wir in Hessen die Schlaganfallversorgung
verbessern?

Moderator: P. Kolominsky-Rabas, Köln

L. Born, Marburg - Niedergelassener Internist

R.W.C. Janzen, Bad Homburg - Landesärztekammer Hessen

J. Metzner, Wiesbaden - Hessisches Sozialministerium

H. Rohn, Hattersheim - Patientenvertreter

H. Schindler, Frankfurt - VdAK / AEV

H. Strehlau, Wiesbaden - Hessische Krankenhausgesellschaft e.V.

Inga Sünkeler, Braunfels - Arbeitsgruppe Schlaganfall Hessen

18:00 Ende der Veranstaltung

VORWORT

VOR 10 JAHREN WURDEN IN HESSEN DIE ERSTEN SCHLAGANFALLSPEZIAL-

EINHEITEN (STROKE-UNITS) GEGRÜNDET, MIT DEM ZIEL, DIE VERSORGUNG 

VON SCHLAGANFALLPATIENTEN NACHHALTIG ZU VERBESSERN. WAS HAT SICH 

IN DIESEM ZEITRAUM GETAN, WIE IST DIE AKTUELLE SITUATION UND WELCHE 

HERAUSFORDERUNGEN ERWARTEN UNS IN DEN KOMMENDEN JAHREN? GIBT 

ES IN HESSEN EINE ADÄQUATE FLÄCHENDECKENDE VERSORGUNG UND WELCHE 

MODELLE KÖNNTEN HIERZU EINEN BEITRAG LEISTEN? 

DAS SIND DIE FRAGEN, DIE DAS DIESJÄHRIGE SYMPOSIUM ZUMINDEST ANREI-

SSEN SOLL. NICHT FEHLEN DARF BEI SOLCH EINER VERANSTALTUNG AUCH DER 

DISKURS MIT POLITIK, SELBSTVERWALTUNG, ÄRZTEN UND NATÜRLICH MIT DEN 

BETROFFENEN. 

DIE GESCHÄFTSSTELLE QUALITÄTSSICHERUNG UND DIE ARBEITSGRUPPE 

SCHLAGANFALL HESSEN MÖCHTEN SIE HERZLICH ZU DIESER VERANSTALTUNG 

IM FORTBILDUNGSZENTRUM DER LANDESÄRZTEKAMMER HESSEN IN BAD NAU-

HEIM EINLADEN.

DR. MED. B. MISSELWITZ   PROF. DR. MED. G.-M. VON REUTERN


